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Zilpzalp Motacilla rufa Der Weidenzeisig 

aus: J. M. Bechstein, Getreue Abbildungen naturhistorischer Gegenstände,  

Band 8, Tafel 8, Nürnberg 1809 
 

Frühere Artnamen : 

Phyllopneuste rufa (Pralle, W. A. E., 1853) 

Phyllopneuste rufa (von Preen, 1856) 

Kleiner Weidenzeisig Sylvia rufa, Lath. (Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861) 

Weidenlaubsänger Phylloscopus rufus (Bechst.) (Löns, H., 1907) 

Weidenlaubsänger Phylloscopus rufus, Bechstein. (Varges, H., 1913) 

Weidenlaubsänger Phylloscopus c. collybita (Vieill). (Brinkmann, M., 1933) 

Weidenlaubvogel (Tantow, F., 1936) 

Regionale Artnamen: 

Backüafken (Iburg), Zilpzalp, Taktschläger (Hildesheim). (Brinkmann, M., 1933) 

 

Pralle, W. A. E., 1853: 

Ferner am 24. Mai Phyllopneuste rufa 5 stark bebrütete Eier, Emberiza cirlus 3 angebrütete 

Eier. 



 

von Preen, 1856: 

„Sehr gemein waren … Ph. rufa …“ 

 

Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861: 

Brutvogel. Ziemlich häufig. 

 

Löns, H., 1907: 

Verbreiteter Brutvogel. 

 

Varges, H., 1913: 

1912: am 26. Februar zuerst gehört, am 24. März sehr viele. 1913: am 22. März zuerst gehört; 

am Tage darauf schon sehr viele. 

 

Drenckhan, H., 1926: 

Am 4. April war der Weidenlaubsänger da, ein Vogel, der an seinem Gesange leicht erkannt 

wird, denn den ganzen Tag und überall lässt er sein: „schilp, schalp“ oder „zumdidel, 

zumdidel“, dem ein leises: „drrt, drrt“ voraufgeht, hören. 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Regelmäßiger Brutvogel. 

Weitverbreitet, auch als Stadtvogel ... In der Heide ist er häufig. 

 

Tantow, F., 1936: 

Brutvögel des niederen und höheren Buschwerks. 

Fitis- und Weidenlaubvogel. ... 

Im Eschen, wo ich im Juni 1935 den hier gar nicht so spärlichen Edelmarder mit zwei Jungen 

beim Trinken an einem Graben überraschte, ist der größere Teil auf Rabatten stehender 

Fichtenbestand, wo zur Brutzeit ... zu hören sind, ferner: ... Weiden- und Waldlaubvogel ... 

Es betätigten sich damals (Mitte Juni 1935 in der Bennerstedt, Verf.) noch recht fleißig ... 

Fitis, Weidenlaubvogel ... usw. 

Fitis- und Weidenlaubvogel ... trifft man (in den Bandholzgebieten, Verf.) an. ... 

Folgende Singvögel sind (in den Obst- und Gartenbaugebieten, Verf.) häufigere und 

regelmäßige Brutvögel: ... Fitis- und Weidenlaubvögel ... 

 


